
 

 
 

 

 

Ausbau der Spessartfährte „Stolzenberger Ritterblick“ – 
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1. Ausgangssituation  
 
Die Kurstadt Bad Soden-Salmünster zählt als Heilbad zu den bedeutendsten touristischen Kommunen 
der Region. Die Prädikatisierung Heilbad verpflichtet Bad Soden-Salmünster zur Erfüllung der Begriffs-
bestimmungen des Deutschen Heilbäderverbandes. Diese Qualitätsstandards in der 13. Ausführung 
aus dem Jahr 2017 fordern u. a. eine umfangreiche kurtouristische Infrastruktur. 
 
Einen Teil dieser Infrastrukturbereiche bilden die örtlichen Wanderwege, die in das regionale Netz ein-
gebunden sind. Dieses Wegenetz bedarf einer grundlegenden Aufwertung. 
 
Im Zuge der LEADER geförderten Entwicklung von Spazierwanderwegen und der Schaffung einer 
neuen Spessartfährte durch den Naturpark Hessischer Spessart wurden für den Standort Bad Soden-
Salmünster insgesamt drei Projekte entwickelt und realisiert. Die zwei Spazierwanderwege unter dem 
Oberbegriff „Spessartspuren“ im Ortsteil Bad Soden und Mernes sowie der Premiumrundwanderweg, 
Spessartfährte „Stolzenberger Ritterblick“ im Ortsteil Bad Soden, zählen zu herausragenden Wegen. 
 
Um den Erlebnischarakter des Premiumrundwanderweges „Stolzenberger Ritterblick“ massiv aufzuwer-
ten wurde im Jahr 2019 - unter Inanspruchnahme von Regionalbudget-Förderung - eine umfangreiche 
thematische Erarbeitung zum dreistufigen Ausbau der Wegegestaltung unter dem Motto „Stolzenberger 
Ritterblick - Das mittelalterliche Leben der Ritter“ erstellt. 
 
 
2. Projektbeschreibung 

Mit dem Konzept wurden die Grundlagen für einen mehrstufigen Ausbau eines Erlebnisangebots ge-
schaffen. Im ersten Schritt liegt der Fokus auf dem Aufbau des Grundgerüstes unter dem Aspekt eines 
authentischen, möglichst historisch-genauen Storytellings mit spielerischen Elementen, die zum aktiven 
Mitmachen und Benutzen einladen. Bereits mit dem ersten Abschnitt wird die Zielsetzung der Gestal-
tung eines Natur- und Kulturerlebnis für die Zielgruppe der aktiven Naturgenießer, insbesondere der Fa-
milien, vor allem der Großeltern mit ihren Enkelkindern, erreicht.  

Besonders wichtig bei der Realisierung des Projekts ist, dass der Wanderweg weiterhin für den klassi-
schen Wanderer nutzbar ist. Die Lern- und Erlebniselemente können, müssen aber nicht, genutzt wer-
den. So kann sich die Zielgruppe der klassischen Wanderer, auf die eigentliche Zertifizierung des Deut-
schen Wanderinstituts verlassen und die Region zwischen Spessart und Vogelsberg auf einem qualita-
tiv hochwertigen Wanderweg erkunden. 

Die Umsetzung des Konzepts baut mit zahlreichen Erlebnis- und Lernelementen die Geschichte um die 
beiden Figuren Hanns und Irmi auf. Beide haben einen Traum: Sie wollen als stolze Ritter kühne Aben-
teuer bestehen. Die Geschichte, auch Storyline genannt, zeigt wie die beiden Kinder alles lernen und 
üben, was ein echter Ritter können muss. Irmi, heißt eigentlich Irmengard und ist die jüngste Tochter 
des Burgherrn, hat ihre Brüder auf der Burg genau beobachtet und kennt die Regeln. Zwischendurch 
zeigt Hanns, der Sohn des Bauern Kunz, seiner Freundin alles, was man zum Leben und Überleben in 
der Natur braucht. Die Gäste in Bad Soden-Salmünster begleiten nach der Umsetzung des Konzepts 
Hanns und Irmi auf ihren Abenteuer und erlebe mit, wie beide versuchen, ihren Traum wahr werden zu 
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lassen. Dabei können sich die kleinen und großen Gäste selbst versuchen und ritterliche Spiele probie-
ren sowie alte Handwerke und andere Fertigkeiten des mittelalterlichen Lebens erkunden. Am Ende des 
Weges wartet zur Belohnung auf der Ruine Stolzenburg für alle Gäste der Ritterschlag. 

Insgesamt gliedert sich der Wegeverlauf unter anderem in folgende Erlebnisabschnitte: 

• Ritterblick 
• Wappen 
• Ritterschule 
• Ritterliche Tugenden 
• Obstbau im Mittelalter 
• Ritterspiele 
• Hexenwald 
• Ritterlager 

Mit der Umsetzung soll ein einschlägig versiertes Fachbüro beauftragt werden. Dabei sind die einschlä-
gigen Vorgaben und Rechtsnormen zu berücksichtigen und die betroffenen Akteure vor Ort einzubin-
den. 

 

3. Umsetzung des Regionalen Entwicklungskonzeptes 
 
Das Vorhaben „Ausbau Spessartfährte Stolzenberger Ritterblick – Das mittelalterliche Leben der Ritter“ 
kann dem Handlungsfeld „Tourismus & Naherholung“ zugeordnet werden. Hier leistet es einen Beitrag 
zu den Teilzielen: 

• Stärkung der Wechselwirkungen zwischen den Kurstandorten und ihrem Umfeld 
• Inwertsetzung der natürlichen und kulturhistorischen Potentiale 
• Förderung eines am Naturerlebnis orientierten Kinder-, Jugend- und Familientourismus 
• Entwicklung und Ausbau von tagestouristischen Angeboten 

zugeordnet werden. 
 
 
4. Zeitplan 
 
Mit der Umsetzung des Vorhabens soll sofort nach Erteilung des Bescheides begonnen werden. Bis 
zum Jahresende 2021 sollen alle Arbeiten abgeschlossen sein. 
 
 
5. Kosten 
 
Die Gesamtkosten zur Umsetzung des Vorhabens umfassen 98.148 € Brutto. Die Kosten basieren auf 
einer detaillierten Planung, die Teil der Konzeptentwicklung war. Darin enthalten sind die Kosten für 

• Ergänzende Beschilderung 
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• Ergänzende Infotafeln 
• Erlebniselemente: Schwing- und Klapptafel, Windspiel, Sprechrohre, Drehscheibe u.a. 

 
 
6. Förderung  
 
Für die Umsetzung des Vorhabens „Ausbau Spessartfährte Stolzenberger Ritterblick – Das mittelalterli-
che Leben der Ritter“ wird ein Antrag auf LEADER-Förderung nach „1.2.2 d) Sonstige investive und 
nicht investive Projekte zur Umsetzung eines REK“ gestellt.  

 
Projektkosten Brutto     98.148 €    
Förderfähige Kosten Netto    82.477 € 
LEADER-Förderung 70 %    57.734 € 
Eigenmittel      40.414 € 
    


